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Einleitung
Dieser Bericht fasst die Aktivitäten der CEPT-Präsidentschaft seit ihrer Gründung im März 2009 bis September 2011 zusammen. Die derzeitige Präsidentschaft wurde durch den Beschluss der Außerordentlichen Versammlung im März 2009 gebildet, um eine neue Management-Struktur für die Organisation aufzubauen.  Diese Struktur besteht aus einer gemeinsamen Präsidentschaft der Vorsitzenden der drei CEPT-Ausschüsse, wobei das europäische Kommunikationsbüro (ECO) in Kopenhagen als dessen Sekretariat fungiert. 
Die neue Präsidentschaft
Das vorrangigste Ziel der neuen, verschlankten Struktur war es, jeden der Ausschussvorsitzenden als entsprechenden CEPT-Leiter in seinen/ihren Interessenbereichen einzusetzen und dabei anzuerkennen, dass es nur sehr wenige zwischen ihnen überlappende Bereiche gibt, aber dass die CEPT auch eine sehr bekannte Organisation ist. Das hauptsächlichste Ziel der neuen Struktur ist, dass externe Interessengruppen (im Allgemeinen verschiedene Gruppierungen, die für jeden einzelnen Ausschuss wichtig sind) die Führung der CEPT als eindeutiger festgelegt als vorher empfinden. 
Aus diesem Grund wird die Präsidentschaft selbst, in dem Maße wie sie sich von den einzelnen Ausschussführungen unterscheidet, als eine „nahe“ Einheit wahrgenommen, indem sie alles für eine effektive, gemeinsame Koordinierung, Darstellung und Organisation Erforderliche tut, aber nicht mehr als nötig. 
Hochwertige Einbindungsprogramme, um die neue CEPT den Interessengruppen vorzustellen
Nach der Bildung der neuen Präsidentschaft haben die Co-Präsidenten ein Einbindungsprogramm mit den Interessengruppen durchgeführt. 
1) Im Jahr 2009 besuchten die Co-Präsidenten gemeinsam mit dem Direktor des Büros die neue CEPT und stellten sie den leitenden Angestellten folgender Gremien vor:
· Der Europäischen Kommission, Generaldirektion „Infosoc.“ (einschließlich dem damaligen Generaldirektor, Fabio Colasanti)
· Der internationalen Fernmeldeunion ITU (einschließlich dem ITU Generalsekretär Dr. Hamadoun Touré)
· Dem Weltpostverein (mit Generaldirektor Edouard Dayan)
Diese Sitzungen fanden allgemeinen Anklang und waren sehr hilfreich; die Präsidentschaft überlegte, eine gute Plattform für die weitere Zusammenarbeit mit diesen wichtigen Organisationen aufzubauen. Die Sitzungen mit ITU und WPV wurden als Einzelversammlungen durchgeführt, wobei eine künftige Zusammenführung eher vom entsprechenden Ausschuss als von der Präsidentschaft durchgeführt werden wird. Zukünftige Versammlungen mit der Europäischen Kommission können prinzipiell auf Präsidentschaftsniveau stattfinden, wenn dies als Ergänzung zum bestehenden Dialog nützlich ist, der separat mit den entsprechenden Teilen der Kommission vom entsprechenden Ausschuss (vor allem ECC und CERP) durchgeführt wird. Die Möglichkeit einer jährlichen Versammlung von CEPT-Präsidentschaft und dem entsprechenden EU-Generaldirektor wurde zurzeit noch nicht aufgegriffen.
2) Die Präsidentschaft hat für M. François Rancy, dem damaligen Generaldirektor der französischen Netzbetreiberregulierungsbehörde ANFR, die Vorstellung der neuen CEPT gegenüber der Plenarsitzung der Asiatisch-Pazifischen Telekommunikationsgesellschaft (APT) in Indonesien im November 2009 vereinbart.
3) Der Vorsitzende der ECC und der Bürodirektor besuchten das Büro von CITEL in Washington DC im März 2009, um die neue Struktur vorzustellen.
4) Die CEPT Konferenz in Montreux im Jahr 2009 wurde vom Büro organisiert und widmete eine Sitzung der CEPT, ihrer neuen Struktur sowie den Prioritäten ihrer Ausschüsse. Hiermit verbunden war eine Pressemitteilung an spezielle Medien und Interessengruppen.
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CEPT-Konferenz, Montreux 2009
Sitzungen der Co-Präsidentschaft 
Zu Beginn der Präsidentschaft schätzten die Co-Präsidenten, dass es am effektivsten wäre, alle 6 Monate zusammenzukommen. Sie richteten zügig ein Beratungssystem zu speziellen Themen per E-Mail ein, das entweder auf externe Fragen bzw. Einladungen oder intern gestellte Anfragen reagiert. Dies hat in erheblichem Umfang die Notwendigkeit von physischen Sitzungen ersetzt, und deshalb finden solche Sitzungen seltener statt als ursprünglich erwartet wurde. Die Co-Präsidenten ergreifen auch die Gelegenheit, Präsidentschaftsangelegenheiten zu besprechen, wenn ein oder mehr von ihnen im Rahmen ihrer allgemeineren Tätigkeit zusammentreffen.
Es fanden zwei physische Sitzungen statt:
im Juni 2009:
Auf dieser ersten Sitzung der Präsidentschaft wurden ihre Grundsätze und internen Arbeitsmethoden festgelegt sowie ihr Programm zum externen Engagement geplant. Dazu zählten:
· Ein Kommunikationsplan der Veränderungen; u. a.:
· eine Pressemitteilung zur Verkündung der neuen Struktur,
· die Darstellung auf der (damals bestehenden) Webseite,
· Einbindung von einzelnen externen Interessengruppen
· Die Strukturvorgaben für die neue CEPT Webseite
· Handhabung der E-Mail-Adressen und Ansprechpartner für die Präsidentschaft
· Der neue Budget-Prozess für die CEPT
· Koordinierung zwischen den Co-Präsidenten und dem Büro
· Überprüfung der Aufgabenbeschreibung für die Ausschüsse (besonders der neuen Aufgabenbeschreibung für die Com-ITU)
· CEPT-Konferenz (Oktober 2009)
· Mitgliedschaft (mögliche neue Antragsteller)
· Archiv (voll elektronisch) 
Eine zweite Sitzung am 2. September 2009 griff einige dieser Themen sowie die Handhabung der Kommunikationsprogramme auf.
Mai 2010: 
Zu den besprochenen Angelegenheiten gehörten u. a.:
· Nichtbezahlung von CEPT-Beiträgen durch einige Mitgliedsländer: Es wurde vereinbart, dass die Verfahrensregeln eindeutig sind und dass Nichtbezahlungen beim Versenden der nächsten Rechnungen (Oktober 2010) berücksichtigt werden.
· Die Raummiete für CEPT-Abordnungen bei WPV- und ITU-Konferenzen im Jahr 2012 (vereinbart) 
· Die Bemühungen seitens des Büros zur Unterstützung der Präsidentschaft; Vergleich mit den Schätzungen
· Form und Funktion sowie sonstige Einzelheiten der vorgeschlagenen CEPT-Broschüre (aufgrund der noch ausstehenden Strukturreform der CERP im Jahr 2011 verschoben); Beziehung zur spezifischen Kommunikation mit den Ausschüssen
· Beziehung der Versammlungen zu den CEPT-Konferenzen (bis zu dem Zeitpunkt unter Beobachtung von ECO und ECC) 
· Geschäftsordnung: Es wurde vereinbart, diese zu überprüfen mit der Zielsetzung, Widersprüche herauszufinden und zu bewältigen (intern und innerhalb der Vereinbarung); das Gleiche gilt dort, wo sich eine Praxis entwickelt die von den Verfahrensregeln abweicht.
Budget-Prozess
Die Präsidentschaft vereinbarte einen detaillierten Budget-Prozess im Mai 2009, der im Einklang mit den Erwartungen der Außerordentlichen Versammlung vom März 2009 stand, und das Büro hat diesen nachträglich umgesetzt. Rechnungen werden jährlich im Oktober versendet, zusammen mit einer Liste der erwarteten Ausgabepositionen für das kommende Jahr.
Die Vereinbarung mit dem Büro besteht darin, dass ein fester Betrag zur Unterstützung des Büropersonals auf der Basis einer geplanten regulären Anzahl von Personenstunden für das kommende Jahr in Rechnung gestellt wird, einschließlich der meisten Fixkosten (einschließlich externe Ausgabeposten) des Mitarbeiters. Hierdurch wird eine festgelegte Reihe an Kernaktivitäten abgedeckt. Spezielle Zusatzkosten, typischerweise im Zusammenhang mit Versammlungen, werden separat in Rechnung gestellt.
Routinearbeit 
Die Präsidentschaft befasst sich mit Ad-hoc-Anfragen, die im Laufe des Jahres vorgebracht wurden. Dies sind oft externe Anfragen für Informationen, welche erforderlichenfalls vom Büro mit Verweis auf die Präsidentschaft behandelt werden. Manche Anfragen beziehen sich auf eine Genehmigung, wie beispielsweise die eines Autoreifenherstellers, der einen Markennamen mit der Buchstabenfolge „cept“ entwickelt hatte; im Oktober 2010 ersuchte dieser eine Genehmigung, um zu vermeiden, dass die Rechte der CEPT im Zusammenhang mit ihrem Namen verletzt wurden.
Die Vereinbarungen der Präsidentschaft haben außerdem schnelle Entscheidungen in Bezug auf spezielle Maßnahmen durch die entsprechenden Mitglieder sowie das Büro im Namen der CEPT ermöglicht; dadurch wurde ein hohes Maß an Durchgängigkeit und Beständigkeit sowie Proportionalität zur Erfüllung der Anforderungen der CEPT vor dem Hintergrund wirtschaftlicher Beschränkungen innerhalb ihrer Mitgliedschaft erzielt.  Die meisten dieser Entscheidungen beziehen sich auf die Teilnahme und Beiträge – u. a. Entscheidungen nicht teilzunehmen – in Bezug auf verschiedene internationale Veranstaltungen auf der ganzen Welt. 
Das Büro hat eine Präsentation bei einer Konferenz der ITU zum Entwicklungssektor in Gambia im Sommer 2010 bezüglich der Digitalen Dividende vorgelegt. Diese fand im Zusammenhang mit der Partnerschaft zwischen CEPT und ITU statt.
Kommunikationen
Die Präsidentschaft überwacht die externen Kommunikationen des Büros, die dieses im Auftrag der CEPT macht, und trägt zu diesen bei.
Es gibt zwei Informationsquellen, die bereits zur Verfügung stehen oder sich in Vorbereitung befinden.
1) Eine neue CEPT-Webseite ist unter www.cept.org verfügbar. Dort gibt es verschiedene Bereiche für ECC und CERP. Com-ITU und das ECO: Das Verfahren zum Hinzufügen von entsprechenden Inhalten befindet sich in unterschiedlichen Phasen und unterliegt einer Anpassung im Laufe des Sommers und Herbstes 2011.
2) Eine neue CEPT-Broschüre ist zurzeit in Arbeit. Die endgültige Fertigstellung der Broschüre wurde 2010 verschoben, damit die Ergebnisse der Strukturreformen bekannt sein würden, die separat in der CERP und ECC im Jahr 2011 durchgeführt wurden, und im Inhalt der Broschüre berücksichtigt werden konnten. Vom Konzept her soll es ein eigenständiges, aber nicht zu umfassendes Dokument werden. Es sollte normalerweise zusammen mit der entsprechenden, von den einzelnen Ausschüssen und dem Büro veröffentlichten Literatur ausgegeben werden. Die Präsidentschaft erwartet die Veröffentlichung dieser Broschüre im Herbst 2011. 
Externe Darstellung:
Die Co-Präsidenten berücksichtigen, dass ihre Rolle als Leiter ihrer entsprechenden Ausschüsse auch die Vertretung der CEPT umfasst. Dies wird in ihren Interaktionen mit externen Interessengruppen anerkannt. So nahm beispielsweise der Vorsitzende des ECC an einer Konferenz in Mexiko im September 2011 teil, um die Arbeit des ECC vorzustellen. Diese Präsentation erläutert die Rolle des ECC im Zusammenhang mit der Mitgliedschaft in der CEPT sowie deren Mission. Diese Teilnahme bietet außerdem eine Möglichkeit zur Stärkung externer Kontakte.
Zu den sonstigen Kontakten gehörten u. a.:
· Versammlungen des ECC zusammen mit den US-FCC und der Industry Canada im März 2010 und 2011;
· Die Teilnahme des Vorsitzenden des ECC an Plenarsitzungen der Asiatisch-Pazifischen Telekommunikationsgesellschaft (APT) im September 2009 und März 2010;
· Teilnahme an den Sitzungen der RCC-Verwaltungsleiter im November 2010 (Vorsitzende von Com-ITU und ECC) und im Juni 2011 (Vorsitz ECC).
· Regelmäßige gemeinsame Sitzungen von der Europäischen Kommission und der ECC sowie von der Kommission und der CERP (Vorsitzender und sonstige ECC Schlüsselzahlen), normalerweise zwei- bis dreimal pro Jahr für jeden Ausschuss.
CEPT-Konferenz
Die CEPT-Konferenz war eine regelmäßig stattfindende Veranstaltung, die seit 1991 vom Büro geplant und organisiert wurde, an den Interessen des ECC ausgerichtet war und etwa alle 18 Monate stattfand. Auf die Konferenz wird in der CEPT-Vereinbarung in dem Zusammenhang Bezug genommen, dass physische Versammlungen der CEPT vorzugsweise so zu arrangieren sind, dass die Teilnahme an der CEPT-Konferenz am selben Ort an aufeinander​folgenden (oder denselben) Tagen möglich ist. 
50. Jahrestag: Die Präsidentschaft nutzte die Konferenz 2009 in Montreux nicht nur zur Vorstellung der neuen CEPT-Struktur, sondern auch für ein feierliches Abendessen im nahen Chateau de Chillon aus Anlass des 50. Jahrestags seit Gründung der CEPT. Die Veranstaltung wurde gemeinsam mit der schweizerischen Verwaltung, Ofcom, organisiert.
Überprüfung: Nach der Konferenz 2009 in Montreux hat das Büro eine Überprüfung der Zukunft dieser Konferenzen angesichts eines anderen Umfeldes als das im Jahr 1991 durchgeführt. Hauptelement dieser Überprüfung war wiederum eine Prüfung und ein Rat des ECC über die Rolle, welche die Konferenz im sich entwickelnden Kommunikationsprogramm des ECC spielen sollte.
Eine Beratungssitzung mit der CEPT-Präsidentschaft bildete einen wichtigen Bestandteil dieser Überprüfung. Auf der Grundlage der Empfehlung der ECC beschloss der ECO-Rat im Mai 2011, das Abhalten von künftigen regelmäßigen CEPT-Konferenzen in ihrer bisherigen Form zu beenden. Stattdessen hat sich das ECO dazu verpflichtet, themenspezifische Workshops zur Unterstützung des ECC und erforderlichenfalls der CEPT-Präsidentschaft zu organisieren.
Die ECO-Präsidentschaft
 16. September 2011
Die CEPT-Präsidentschaft
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Der Generaldirektor des ETSI, Walter Weigel,

    
Gala Dinner im Château Chillon
zeigt ein Zertifikat und Geschenk zum 50. 
Jahrestag der Gründung der CEPT im Jahr 1959.       
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